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1. Definiere Kategorien K1,K2,K3 mit obK1 = obK2 = obK3 = N, so dass für alle n,m ∈ N
gilt

| K1(n,m) | ≤ 1, | K2(n,m) | = ℵ0, | K3(n,m) | = mn.

2. Sei (M,≤) eine geordnete Menge, aufgefaßt als Kategorie. Sei (mi)i∈I eine Familie von
Objekten in dieser Kategorie. Sei (P, (πi)i∈I) ein Produkt und (C, (µi)i∈I) ein Coprodukt
dieser Familie. Beschreibe P und C ordnungstheoretisch.

3. Ein Funktor F : K −→ L heißt treu, falls F auf jeder hom–Menge K(K, K ′) wie eine
injektive Abbildung wirkt.

Überprüfe, ob folgende Funktoren treu sind.

(a) hom(Z,−) : Grp −→ Set.

(b) hom(Zn,−) : Grp −→ Set.

4. Zeige:

(a) In der Kategorie Vektk sind die Epimorphismen genau die surjektiven linearen Ab-
bildungen.

(b) In der Kategorie Ring der Ringe mit 1 ist zwar jeder surjektive Ringhomomorphismus
ein Epimorphismus, aber nicht umgekehrt (betrachte z. B. die Einbettung Z −→ Q).


